
sich dann, die Berdreitung des Feuers
auf andere oäuier in der Umgehung
zu verhindern. Ter 2ntö tn:a auii

Großfcncr in Fabrik

liillagc. !

Hosvital entkam und c ist ttitöenf
bar. das; er bei der Nusl'Temperalur
und in der leichten Bekleidung, in bor
er sich befand, weit lausen scannt?.

Feuerwehr infolge der bitteren Kälte
schwer kämpfen ntuftic, an die Brand-
stätte zu gelangen und dort verspätet
eintraf. Ter angerichtete Schaden
wird auf $2000 geschätzt, doch soll er
vollständig durch Versicherung

sein.

Tr. Price, der (esundheitsbeamtc
sagt, das; die iranlheit alle vier
xahre epidemisch auftritt. Unter den
Zöglingen der Beardschule. Water.
man Avenue und üafanette Beule
vard. und der Carnschule, an 3cutb
und Nademacher Avenue. sind nahe-z- u

50 Erlranlungsfälle vorgekom
men und auch viele Zöglinge der
katholischen t. (5l)arles schule,
Townsend und 2t. Paul Avenue,
sind am Scharlach erkrankt. T.f.
Price sagt, das; die Krankheit bi jest

Geldsendungen
nach allen Teilen der Welt per

Fttllkcn-Tclegram- m und per Post.
Volle Grantie zugesichert.

Für schnellste Beförderung wenden 5ie sich an

WEINBERGER &, ZIEGLER,

t!68 (Srarior Avenue, Ecke Hastingsstr.

Meisterf HMii um
&r. Kunwaid. AlM
Cineinnatl Orchester

llnücfnmitcr von Cnr qc

tötet.

Arbeiter wurde an MichiganAvenne
und (rswoldttrase nberfakiren.

Cpfcr starb ans dem Wege nach dem
Hosvital; Leiche .in Morgue.

An Michigan-Avenu- e und
wurde heute früh geg.'n

sechs Uhr ein Mann voll etwa 55
fahren von einer Äichigan Avenue-inie-(5a- r

getroffen und so sä'wer
verletzt, das; er beim Transport nach
dem städtischen Hofvital in einer Po
lizeiambulan; starb. Ter Mann be-

fand sich scheinbar auf dem Wege zur
Arbeit, denn er hatte seine e

mit sich und trug Arbeiter
lleider. ' i

N

Ter Leichnam de Verunglückten
wurde nach der (5ount.imorgue iiber-füh-

und Coroner Morgan Parser
versucht, die Identität de Toten fest-

zustellen. Ter tras;enbahnwaggon
nnchte enlporgehoben werden, um den
5iörper deoManne au seiner .furcht
baren 'age zu befreien.

Trci Fcncwchtlciikc ticr- -

Ictzt.

Feuer in Hamtramck richtete gröfzeren
Schaden an.

Während eine Feuer, da furz
nach ztvei Uhr Samstag früh in deut
Hause No. 712 (ilan Avenue. Hatu
trarnck aufbrach, wurden drei Feuer-wehrleut- e

der Harntrarncker Feuer-weh- r

ernstlich verlevt. al der schont
stein de brennenden Hanse plötzlich
zusammenbrach und sie von den 2teU
neu getroffen wurden.

Tie Verletzten find: John (5uth
berlsot. der Denker einer Feuerspritze,
Augun Schulz, ein chlauchntann
Roy McClair. d'uthbertson wurde
am schlimsten verletzt und mus;te mit
einem chulterkuochenbruch tiach dem
5amaritau Hospital geschasst wer-de-

während die beiden anderen
Feuerwehrleute nach Anlegung des
cotverbande nach Hause transpor-tier- t

werden konnten.
Wer in dem Hause wohnt und auf

welche Weife e in Flammen geratet!
tonnte .hatte die Hauttramcker Poli-
zei bi heute Mittag noch nicht in
Criahmug bringen sönnen. Tat-Ha- u

wurde total eingeäschert, da die

iPvlkcnfoll wnrdcfcstgcstcUt

Insassen des MclÄregor'nstitutö
unter Quarantäne.

Tie 600 Insassen de MeGregor
Institikts befinden fich unter temporär
rer Quarantäne, denn MartinMunch.
ein zugereister Anstreicher an Flink,
der iit dem Institut Aufnahme gefun
den hatte, wurde al pockenkrank er
sannt und eine allgemeine Impfung
der Insassen wurde von der ())e.
fundheitobebörde für notwendig er-

achtet.
Tie Tostoren McBeigh. ennedn.

Zettiser und Trescher begannen heute
mit der Impfung und für lrste
kann feiner der Insassen da Institut
verlassen. Mnnch wurde sofort nach
dem Hermann tiefer Hosvital über-führ- t.

Spezinlsitzüng der Super-oisore- n.

Ter. Countnc fers hat eine pczial-fitzun- g
j

der Zupervisorcn de Countv
auf Montag vormittag, deit 15J. F'e
bruar eingerufen. da verschiedene As
fären der Erledigung harren, die

werden müssen, ehe im
Frühjahr darüber abgestimmt werden
sann, ob gewisse Teile der Town-shi-

5t. Claire, (Grosse Pointe und
Greenfield dem tadtbilde Tetroit
einverleibt werden sollen.

Tie Sitzung der upervisoren. die
vielleicht eine stunde in Anspruch
nehmen wird, wird den teuerzah
lern de Conntn genaue $:;0!) kosten.

Hnbcns Corpus Bcrfahrctt

obgmicscu.

ttattin weigerte sich, zu Miller zurück
zukehren.

Das Elieglnck der Millers dauerte
volle l! -t- nnden.

reiörichter Murvim wie gestalt
da Habea (5orptts-Verfahre- da
von :orwood T. Miller gegen iiiue
Schwiegereltern angestrengt moide.i
war. die er beschuldigte, ihm die lun-g- e

Gattin gegen deren Willen vor;;,'

meist in milder Form aufgetreten sei,
wie auch in mehreren anderen tad
teu.

Gollvmmlr macht
'

taktete steuern Biirgernkeister Marx
Besuch ab.

Ter neue louverneur Albert E.
leeper stattete gestern nachmittag

dem Bürgermeister Marr seine An
trittvifite ab und wurde von Marr
eingeladen, mit ihm und einer flehte
(Gruppe Freunde . im Pontchartrain
Hotel zu Mittag zu speisen. Politische
Fragen wurden zivischen dem staatli-
chen und städtischen Oberhaupte nicht

besprochen, doch wird der Bürgermei-
ster in nächster Woche nach anfing
reisen, um dem (Gouverneur seinen
(Gegenbesuch zu machen und mit ihm

legislative Fragen von Ittteres'e für
Tetroit zu besprechen.

jBcrbrcchcr ms Hospitals
ciUIoiiiinni. !

I j

Harrn Plnlliti erkrankte in ail an '

l ansteckendem beiden.

(Western abend an dem Hermanns
Kiefer'Hospitnl etztkommeu. ,

:Vur mit einem Bademantel, seiner
Unterwäsche und Hausschuhen nuge
tan, entschlüpfte Harrn Phillip ge-

stern svät abend au dem Hermann
tiefer Hospital und befindet .sich noch
in Freiheit. Phillip wurde kürzlich
wegen Straßenraub in Hast 'nor-
men und erkrankte im Countngfäng
ni an einem ansteckenden beiden. Er
nm;tes nach dem tiefer Hospital ge-

bracht werde, wo er sich fortwah
rend unter polizeilicher Bewachung
befand.

(5r benutzte die Abwesenheit der
polizeilichen. Wache vor feinern i'ii
mer und' entsprang. lr wird ver-

mutet, das; er bei Freunden Unt.'r-schluv- h

gefunden. (5 war bitter
kalt zur eit. al Phillip au deut j
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für 1010 gros;en Fortschritt in allen
Einzelheiten, welche zur Festigung
und Solidität der (Gesellschaft bei.

tragen und diese Tatsachen müssen
von Personen, die

suchen, berücksichtigt werden.

Höherer Lohn für Tag
orlieiler.

Modicr befürwortet Tagelolm von

21)0.

Alderman Locher beabsichtigt, in
der nächsten 2tadtratsitznng eine
Resolntiot! einzuführen, die deuom
missär für öffentliche Arbeiten in
struiert. in seinem Budget für da-- :

konirnende Fisaljahr seine Berech

nungen der Wohnung gewöhnlicher
Arbeiter auf der Basi von '..'.i)
per Tag zu machen, anstatt
welcher Betrag jetzt bezahlt wird.

Alderman Stocher sagt, dafz e bei

den jeöigen hohen ebenölinsoften
Arbeitern, die '2.2o Tagelohn er-

halten, kaum möglich sei. ihre Fami-
lien zu erhalten und viele von ihnen
infolgedessen Mangel leiden. Tie Ne
solution dürfte im tadtrat aus
mehr oder weniger Opposition sto

fzen.

litt und Brandnücke aui weite
Um drei Uhr geriet da

'ohnhou Waterloo'trasze in
Brand, doch konnte da Feuer schnell
gelöscht werden. Aher die (Gefahr
für die iVachharfchaft war so grosz.
das; die Bewohner der .Däuser aufge-forder- t

wurden, sich bereit zu halten,
dieselben zti verlassen, doch wurde
die nicht nötig.

Änlage sollte Dcrlcflt werden.

Die riesigen Massen Vafser. die

auf die flammen gegossen wurden,
froren schnell, sodaf; die Vöichinann-schalte- n

zeitweise hi über die Siiiöchel

waten mußten, dann wieder au dem
Eise auglitten. Eine ganze Anzahl
von ihnen litten an gefrorenen Fiii
gern und m unten vom Arzt de

euerwehrdevaitment in Behand
lung genommen werden. Zwei von
Urnen mutzten nach dem städtischen
Howital gesandt werden, tonnten
aber, nachdem ihnen Beistand geleistet
worden, nach Hause gehen. Tie Po-

lizei leistete den euerwehrletiteu den

möglichsten Beistand und viele fertige
Automobile wurden von Polizisten in
Sicherheit gebracht. Mehrere Be
wohner von Häusern in der Nachbar-

schaft verabreichten den Feuerwehr
leuten heiszen Kaffee, für den diese

sehr dankbar waren. 3so gros; waren
die 'aisermengen. dar, Messer in
Häusern an Waterloo und I5harle
voiruras'.e und Beaufait Avenue un-

ter Nasser gesetzt wurden. Fast bi

mittag waren noch mehrere vritcX
auf der Brandftftätte.

Tie 2arou (5o. hatte beabsichtigt,
die Anlage am ersten' Mai autzttge'
bei,, da sie eine andere in der Michi-ga- u

Avenue nahe der ttrand Trtink

ireuzm:g errichtet. Fast alle fertigen
(5ar. in Arbeit befindliche und
lassen von Material urnrden ver-

nichtet. Bor zwei Monaten herrschte
in der Anlage ein Brand, der $30,
000 Schaden anrichtete. Tie e

de heutigen Brande
in noch nicht festgestellt.

Biclc Schnrlnchficlicrfälle.

Mehrere -c- hnlen mögen geschlossen

werden müssen.

In mehreren schulen sind so viele
charlachfiehererkrautungen unter

den Zöglingen vorgesommen. das; e

vielleicht notwendig werden wird, die

betr. 3chulgebäude zu ichlier.cn, um
weitere Verbreitung der Mransheit zu
verhüten.

lr herrschen zur Zeit etwa 500
charlachfieherfälle in der tadt und

0 ÄOfyf1v li

MsMlae
! .

Gebäude der Snjmi Mo
tor (0. Ijnitc morgen

in Ruiuru.

Angerichteter Schaden wird ans luc

. niflftrn $200,000 geschätzt."

Feuerwetir hatte wrgrn drr Mn f tc

ishiopjcn ctunl.

Cf h I st c Ii u n ci r f i d) c des Bmnde? noch
rndtf fkst.ikttkllt.

- -
Tie VI i; Ictic cr 2inon Motor ..

an aterlooitras'.e und caitfnit
Avenue, uuirde heute morgen aü
gänzlich durch Fovicr ruiniert nni der
angerichtete 3diaaen wirk auf wenig
steu;- - Süoo.OOO gejdiiist. Tie Feuer
mehr arbeitete unter den nllcrgri?;teu
3d)iniei"igfeitcn: eS'uw die fältelte
stacht de ganzen hinter?, während
der fünf stunden. in denen der
Vrand mittete, stand'. da Cuecssilher
311 seiner .Zeit hö?er al ein rad
unter Taxil. da ii'aiicr fror auf den
schweren Uniformen'. ier Vöichmann
schatten, iodai; diese- - sich nur schwer

fortbewegen kotutte. Tie Hitze in der
Nähe der hrrmiendiM:- Wehäude war
sau niriu auszuhalten, und von Zeit

zu .Zeit kamen Crolo lernen vor. on

der Anlage, die ,ytü Blocks einnahm,
iteht iiur noch da sogen. Tienftge-händ-

und ein kleine Fahrikge
häude. Ungefähr 1000 Arhcitcr sind
durch den rond heschäftigunglo
geworden. , .

Hoiolinbcfiä?icrcjrp(oi)icttc.
Ter Nachtwächter in der Anlage

rntderfto da Feuer, kurz vor ein Uhr
in einem ..Finiihinv" kauiu und
sandte sofort einen ..Ilarm ein. Irin

Behälter, der 200 '',illonen afolin
enthielt und im ..Astemhlilkg" Te
vartment nand. ervloierte durch die,
.vur.e und in wenigen M i unten I

dran nie da ganze t'eh'?ude lichterloh
und da .?auvtgehäude-- , geriet zu

nädrn in flammen. ont starken
ir.d angefacht, verhrecrteu sich die

seihen aui die Bureau und tan alle

Zeichnungen und Buches wurden zer
stört. Tret Alarme wurden in
schneller Folge abgegeheu. und dann
noch i'rit'.eu au Tiitritieu im un-

teren Stadtteil rcaittriert, hi JO

Löschavvatate au.f der Vrandüätte
waren.

utch zn'ei stunden langer Arbeit
sah man ein. das-di- e Anlage nicht zu
retten sei und die Feuerwehr heürehte

W

Frau Miller stuf dem cugeuitaud

erklärte, das; sie au freien Stücken

in die elterliche Wohnung zurückge
! kehrt sei und leine '.wangmas;rei;e'
I

angewendet wurden, um sie zum
! Verlassen de ihr sech tnnden vor-- j

her angetrauteit Gatten zu bewe-

gen.
Ter Nichter suchte eine Verz'.'i

nung zwischen den jungen 'euf n

herbeizllfüren. doch Frau Millh--

weigerte sich, wieder ztt'.n Gatten
und die Annullierung

j der Übe dürfte beantragt werden. '

jßüic erfolgreiche Mich!'

flauer csellschost.

I Tcr soeben veröffentlichte
Jahresbericht der alten Michigan
Mt:wal ife Insurance Co. zeigt
wieder schone Fortschritte dieser be-- !

liebten Michiganer Lebeuversiche-- ,

ruug Gesellschaft.
Ta Guthaben derselben beträgt

nahezu ?1 :,0Ü0,000 und sie hat setzt

Versicherung im Betrage von über

$30 ').())0 in 5!raft. 2cit ihrem
Beuchen bot sie an Polieebesitzer in
5terbefölleu tlitd Fälligteit Ver

sicherung über 5!27,000.VU0 aube- -

zahlt, wa also mehr al der doppelte
Betrag ihre wtztgen mthaben ut.
Alle in Allem zeigt der ahreberichtenthalten, als unbegründet ab, al

A A O
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' fev c

crstiuiM am ÄMamaain ber Ma rrnontc.
.1' '

s)i die Präsidcntcn und Sckrctärc sämmtlicher Vereine innerhalb des Stadtvcrbandes, des Deutsch-Katholische- n

'Stadtvcrbandes und des Bürgerbundes, des '
Deutschen Bundes und der Deutschwchr, sowie an

die Präsidcntcn und Sckrctärc solcher dcutschcn Vcrcinc, die dcn gcnannten drei Bcrbändcn nicht angehören,

ferner an die Präsidcntcn und Sckrctärc deutscher Kirchell-Gemeinde- n jedweden Glaubensbekenntnisses

ergeht hiermit die dringliche Aufforderung, sich am

21?ontag, 5. Lebruar, Abends 8 Uhr,
:

zur Besprechung von für das Amcrikancrtum deutscher Abstammung vitalen Fragen in der Halle der

Harmonie cilMft'ndcn.
i -

Für den Fall dcr ttnabkpmmlichkcit dcr genannten Bcamtcn werden die 'betreffenden Vereine und

Verbände versucht, bevollmächtigte Vertreter zu cntfcndcn.

August Marxhausen.


